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– Geboren am 21. Februar 1801 in London. 

– Ab 1817 Student der Theologie am Trinity College in Oxford. 

– Nach seiner Weihe in der anglikanischen Kirche ab 1828 Pfarrer an St. Mary's in Oxford. 

– Newman gehört zu den führenden Personen der sog. „Oxfordbewegung“; nach langem 

Ringen am 9. Oktober 1845 Aufnahme in die katholische Kirche durch Passionistenpater P. 

Dominic Barberi. 

– Am Dreifaltigkeitssonntag 1847 Priesterweihe in Rom; anschließend Gründung des 

Oratoriums des hl. Philipp Neri in England (Birmingham und London). 

– Zu den bedeutendsten Schriften zählen: „Apologia pro vita sua“ (1864) und „Grammar of 

Assent" (1870). 

– 1879 von Papst Leo XIII. zum Kardinal ernannt. 

– Gestorben am 11. August 1890 in Edgbaston (Birmingham). 

– Seligsprechung durch Papst Benedikt XVI. am 19.09. 2010. 

„Ich bin erschaffen, etwas zu tun oder zu sein,  
wofür kein anderer erschaffen ist;  

ich habe einen Platz in Gottes Ratschluss,  
auf Gottes Erde, den kein anderer hat.  

Ob ich reich oder arm bin, verachtet oder geehrt bei den Menschen,  
Gott kennt mich und ruft mich bei meinem Namen.“ 

Betrachtung vom 7. März 1848, in: John Henry Newman, Betrachtungen und Gebete, übers. von Maria Knöpfler, München 1952, 43 


